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Fachcurriculum Geschichte 
 
1. Geltungsbereich 
Das Fachcurriculum Geschichte des Gymnasium Harksheide konkretisiert die Vorgaben der 
Fachanforderungen Geschichte aus dem Jahr 2016. Alle Inhalte des Fachcurriculums sind verbindlich. 
 
2. Evaluation und Fortschreibung 
Die Evaluation des Fachcurriculums erfolgt in der Fachkonferenz. Dort werden regelmäßig die konkreten 
Erfahrungen mit den Fachanforderungen und dem darauf aufbauenden Fachcurriculum diskutiert. 
Gegebenenfalls werden durch den Fachvorsitzenden oder eine Arbeitsgruppe Änderungswünsche 
eingearbeitet. 
 
3. Fachsprache/Beitrag zur durchgängigen Sprachbildung 
Das Fach Geschichte ist in allererster Linie ein sprachbasiertes Fach. Daher ist es von besonderer Bedeutung, 
den Schülerinnen und Schülern die sprachlichen Mittel zur Verfügung zu stellen, die diese benötigen, um sich 
im Universum des Historischen orientieren zu können. 
Dies ist zum einen durch die frühzeitige und andauernde Verwendung zentraler Begrifflichkeiten und der 
damit verbundenen Konzepte im Unterricht zu gewährleisten. Dazu gehören in erster Linie: 
 
Quelle, Darstellung, Sach- und Werturteil mit den dazugehörigen Operatoren, Kontroversität und 
Multiperspektivität, Vergangenheit im Verhältnis zu Geschichte, Erzählung/Narration. 
 
Weitere wesentliche Fachbegriffe und Konzepte werden jeweils im Kontext von einzelnen 
Unterrichtseinheiten eingeführt und im Fachcurriculum entsprechend benannt. 
 
Im Fach Geschichte ist sprachliche Präzision von größter Bedeutung und daher selbst auch 
Unterrichtsgegenstand. Im Unterricht ist daher besondere Aufmerksamkeit auf diese Präzision zu lenken. 
Dazu könnten etwa dienen: 
 

• kritisch-konstruktive Rückmeldungen zu Sprache in Unterrichtsbeiträgen 

• Üben des methodenbasierten Erschließens von Texten (z. B. markieren, Überschriften erstellen, 
Randnotizen, Fragen entwickeln, Mehrfachlesen usw.) 

• Übungen zur korrekten Wiedergabe von Texten, z. B. Inhaltsangaben, Übungen zur Nutzung des 
Konjunktivs, Verwendung von Zitaten 

• selbständiges Formulieren auch von längeren Texten, z. B. Quellenanalysen, Sach- und Werturteile 
 
4. Formen der Differenzierung/Fördern und Fordern 
Der Geschichtsunterricht am Gymnasium Harksheide setzt sich das Ziel, den unterschiedlichen 
Voraussetzungen der Schülerinnen und Schüler angemessen zu begegnen. Dabei sind sowohl Maßnahmen 
zur Forderung besonders begabter Schülerinnen und Schüler wie zur Förderung von Schülerinnen und 
Schülern situationsbedingt einzusetzen. Dabei ist unbedingt zu beachten, dass die Differenzierung nicht zu 
einer Verkürzung der Anforderungsbereiche führen darf. Alle Anforderungsbereiche sind von allen 
Schülerinnen und Schülern abzudecken, lediglich die Vorstrukturierung durch die unterrichtende Lehrkraft 
erfolgt angepasst an die Voraussetzungen der Schülerinnen und Schüler. 
Naheliegende Differenzierungsmaßnahmen können z. B. Hilfen bei der Erschließung von Texten 
(Worterklärungen, Vereinfachung von Sprache, Vorstrukturierung usw.), Hilfekarten sowie eine 
unterschiedliche Differenziertheit von Aufgaben sein. 
Über das Fordern im Unterricht hinaus unterstützen wir besonders leistungsstarke Schülerinnen und Schüler 
bei der Teilnahme an Wettbewerben (z. B. Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten) und bieten die 
Möglichkeit des Teilspringens. 
 
 



5. Kooperation 
Fächerübergreifendes Arbeiten und Arbeiten im Jahrgangskollegium werden nach Möglichkeit 
wahrgenommen. 
 
6. Grundsätze zur Leistungsbewertung und zur Gestaltung von Leistungsnachweisen 
6.1. Unterrichtsbeiträge 
Das Unterrichtsgespräch spielt im diskursiven Fach Geschichte eine besondere Rolle. Dennoch gehört zu den 
Unterrichtsbeiträgen in diesem Fach weit mehr als die direkte Beteiligung im Unterrichtsgespräch. Pro 
Halbjahr soll mindestens eine schriftliche Leistungsüberprüfung erfolgen. Dabei sollen Kompetenzen aus 
allen drei Anforderungsbereichen verwendet werden. 
Die Leistungsbewertung der Unterrichtsbeiträge orientiert sich insgesamt an den Kategorien der beiden 
folgenden Selbsteinschätzungsbögen für Sekundarstufe I und II. 
 

 
 

 

 



6.2. Schriftliche Leistungsnachweise 
In der Sekundarstufe I wird im Fach Geschichte nur in Klassenstufe 9 eine Klassenarbeit in einer Länge von 
mindestens 45 min geschrieben. 
In der Sekundarstufe II werden Klausuren geschrieben, die sich in Anzahl, Form und Dauer nach der OAPVO 
und den Fachanforderungen des Landes Schleswig-Holstein richten. 
 
7. Medien 
7.1. Schulbücher 
Die verbindliche Nutzung eines Schulbuches erfolgt nur in der Sekundarstufe I. 
 
Klasse 6 und 8: Geschichte entdecken - Schleswig-Holstein, Band 1 und 2, Buchner Verlag, 2017 
 
Klasse 9 und 10: Forum Geschichte 9/10 - Niedersachsen/Schleswig-Holstein Gymnasium G9, Cornelsen 
Verlag, 2017 
 
7.2. Zeitschriften 
Das Gymnasium Harksheide abonniert die Zeitschriften „Praxis Geschichte“ und „Geschichte betrifft uns“. Die 
Ausgaben werden den Fachkolleginnen und -kollegen in der Lehrerbibliothek zum Kopieren bereitgestellt. 
 
8. Digitale Werkzeuge 
Die verbindliche Lernplattform ist das im Schulportal SH bereitgestellte itslearning. Je nach unterrichtlicher 
Situation werden außerdem Ressourcen wie Tablets, Learning-Apps (z. B. Luigi, OP.SH) und die Schüler-
Nextcloud eingesetzt. Bei Bedarf kann auf die bundesweite KI-Lösung AIS.chat zurückgegriffen werden (z. B. 
für fiktive Interviews mit historischen Persönlichkeiten). 
 
9. Allgemeine Hilfsmittel 
Gesonderte Hilfsmittel sind für den Unterricht im Fach Geschichte nicht notwendig. In Klausuren wird der 
„Duden – Die deutsche Rechtschreibung“ als Druckausgabe in angemessenem Umfang zur Verfügung gestellt. 
 
10. Unterrichtseinheiten /Themenverteilungsplan 
10.1. Sekundarstufe I 
Die Themen werden durch die Fachanforderungen vorgegeben. Es ist darauf zu achten, die 
Unterrichtseinheiten so zu gestalten, dass sie in ihrer Gesamtheit eine Antwort auf die Leitfrage ergeben. Die 
fett gedruckten Inhalte sind ebenfalls verbindlich, die dazu formulierten Fragestellungen sind Vorschläge, die 
Problemorientierung ist zu gewährleisten. Auch die fachmethodischen Schwerpunkte und Begriffe sind eine 
Orientierungshilfe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Klassenstufe 6: 

Themen Historische Inhalte 
Mögliche Fragestellung 

Didaktische Nutzung in Stichpunkten Fachmethodische Schwerpunkte und 
fachsprachliche Begriffe 

Vorgeschichte und 
Antike - historische 
Fundamente unseres 
Zusammenlebens? 

Spuren der Vergangenheit 
Lang vorbei – Was geht mich 
Geschichte an? 

• Bewusstsein für Geschichtlichkeit durch 
Bezug zur Lebenswelt fördern 

• Einsicht in die Rekonstruktion von 
Vergangenheit gewinnen 

• Erzählcharakter von Geschichte ansatzweise 
verstehen 

Zeitleiste/Zeitstrahl 
Formen der Überlieferung 
Unterscheidung von Quellen und 
Darstellungen 
 
Quelle, Darstellung, 
Geschichte/Vergangenheit, Quellenarten 

Neolithische Revolution 
Neolithische Revolution – Der erste 
große Schritt in die Zukunft? 

• Entwicklungen bewerten 

• mehrere Perspektiven einnehmen 

• eigene Werte und Vorstellungen hinterfragen 

Umgang mit gegenständlichen Quellen 
 
Revolution 

Frühe Hochkultur 
Hochkultur – Was ist das eigentlich? 

• Bewusstsein für Voraussetzungen und Wesen 
komplexer Gesellschaften schaffen 

• Bedeutung des Selbstverständlichen schätzen 

Umgang mit Schaubildern, z.B. Staatsaufbau 
 
Gesellschaft, Hochkultur/Kultur, Hierarchie 

Antike Kultur 
Rom – eine Sache des Volkes? 

• Wert von Mitbestimmung reflektieren Umgang mit schriftlichen Quellen und mit 
Geschichtskarten 
Vergleich von Quellen und Darstellungen 
 
Republik, Volksherrschaft/Demokratie, 
Verfassung, Monarchie, Aristokratie 

Das Mittelalter - eine 
finstere Zeit? 
 
 
 
 

Lebens – und Herrschaftsformen im 
Mittelalter 
Grundherrschaft und 
Ständegesellschaft – rückständig und 
ungerecht? 
 
Alltagsleben im Mittelalter – primitiv 
oder nur anders? 

• Vorurteile hinterfragen 

• Zeit- und Standortgebundenheit von Werten 
reflektieren 

• Andersartigkeit erfahren und wertschätzen 

Einführung in die Bildanalyse 
Einführung in die Interpretation von 
Bauwerken 
 
 
Stand/Schicht, Gesellschaftsstruktur/Aufbau, 
Glauben/Religion, Lehnswesen, 
Grundherrschaft, König, Kaiser, Monarchie 



Klassenstufe 8: 
Themen 
 

Historische Inhalte 
Mögliche Fragestellung 

Didaktische Nutzung in Stichpunkten Fachmethodische Schwerpunkte und 
fachsprachliche Begriffe 

Frühe Neuzeit – Wege in 
die Moderne 

Neues Denken und Handeln in der 
frühen Neuzeit: Renaissance, 
Humanismus, Reformation 
Die Befreiung des Menschen? 
 
Europäische Expansion 
Europa ein Vorbild für die Welt? 

• Reflexion des Verhältnisses von 
Vorstellungswandel und „Wirklichkeit“ 

• kritische Reflexion verbreiteter 
Deutungsmuster 

•  („Entdeckung“ Amerikas, eur. 
Überlegenheit) 

• eigene Werte hinterfragen und in kritischer 
Beurteilung anwenden 

Vertiefung der Interpretation von Bildern 
und Geschichtskarten 
 
Renaissance, Humanismus, Reformation, 
Expansion, geozentrisches und 
heliozentrisches Weltbild 

Moderner Staat, Aufklärung und 
Revolution 
Der Absolutismus – der böse König? 
 
Die Aufklärung – Keim einer neuen 
Welt? 
 
Die Französische Revolution – Sieg 
von Einheit, Freiheit, Brüderlichkeit? 

• Relevanz zentraler Steuerung erkennen 

• Werte in ihrer Herkunft kennen lernen und 
reflektieren 

• Differenz in Bedürfnissen von Menschen 
erkennen 

Einführung in die Interpretation historischer 
Karikaturen 
 
Staat, Menschenrechte, Revolution, Bürger 

Das 19. Jahrhundert: 
Fortschritt oder 
Beharrung? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Industrialisierung und 
gesellschaftlicher Wandel 
Die Industrialisierung – Fortschritt 
zum Wohle aller? 
 
Die Industrialisierung – Anfang vom 
Ende der Natur? 

• Einsicht in wirtschaftliche Prozesse und 
deren Akteure und Auswirkungen gewinnen 

• Auswirkungen komplexer Prozesse 
reflektieren 

• Formen sozialer Ungleichheit kennen lernen 
und reflektieren 

• Formen von menschlicher Bewältigung und 
Nutzung von Räumen verstehen 

Interpretation von Statistiken in 
verschiedenen Formen 
 
Schicht, sozial, Klasse, Gewerkschaft, 
Proletariat, Kapitalismus, Sozialismus, 
Kommunismus 
 
 

Liberale und nationale 
Bestrebungen im 19. Jahrhundert 
Liberalismus- Politik der Freiheit? 
 
Deutsches Kaiserreich 
Nation – Was soll das sein? 

• Einsicht in die Konstruktion und die 
Auswirkungen sozialer Vorstellungen 
gewinnen 

• Formen von Herrschaft und Mitbestimmung 
reflektieren 

Einführung in die Interpretation von 
Historienbildern 
 
Liberalismus, Nation 

 



Klassenstufe 9: 
Themen 
 

Historische Inhalte 
Mögliche Fragestellung 

Didaktische Nutzung in Stichpunkten Fachmethodische Schwerpunkte und 
fachsprachliche Begriffe 

Der Erste Weltkrieg – 
eine Epochenwende? 

Kolonialismus, Imperialismus und 
Erster Weltkrieg 
Europa ein Vorbild für die Welt? 
 
Die großen Ideologien des 20. 
Jahrhunderts: Kommunismus, 
Demokratie, Faschismus 
Gibt es den idealen Staat? 

• multiperspektivische Betrachtung von 
historischen Kontroversen 

• Ausbau der Urteilskompetenz 

• Kriteriengeleiteter Vergleich 

Analyse und Auswertung von historischen 
Karten 
 
Fachsprachliche Ausformulierung von 
Urteilen 
 
Kriegsschuldfrage, Kommunismus, 
Faschismus, Demokratie 

Deutschland 1918 – 
1945: Zwischen 
Demokratie und 
Diktatur, internationaler 
Verständigung und 
Verbrechen 
 

Weimarer Republik 
Demokratie ohne Chance? 
 
Das nationalsozialistische 
Deutschland 
Zwischen Faszination und Abscheu? 
 
Zweiter Weltkrieg und Holocaust 
Ein Krieg gegen das eigene Volk? 

• Aussagekraft der Verlässlichkeit von 
Quellen und Darstellungen überprüfen 

• eigene Narration entwickeln und 
verschriftlichen 

• Perspektivwechsel trainieren und 
evaluieren 

Politische Plakate und Reden interpretieren 
 
Analyse von statistischen Materialien 
(Wahlergebnisse, Arbeitslosenzahlen) 
 
Interpretation von historischen Fotografien 
 
Analyse von Spielfilmen 
 
Weltwirtschaftskrise, Dolchstoßlegende, NS-
Weltanschauung, Diktatur 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Klassenstufe 10: 
Themen 
 

Historische Inhalte 
Mögliche Fragestellung 

Didaktische Nutzung in Stichpunkten Fachmethodische Schwerpunkte und 
fachsprachliche Begriffe 

Die Welt seit 1945: 
Zwischen Konfrontation 
und Kooperation 
 
 
 

Ost-West-Konflikt: Entstehung-
Verlauf-Ende 
Konflikt oder Krieg? 
 
Dekolonisation und regionale 
Konfliktherde 
Europäische Verantwortung für 
Entschädigung? 

• Aussagekraft der Verlässlichkeit von 
Quellen und Darstellungen überprüfen 

• eigene Narration entwickeln und 
verschriftlichen 

• Perspektivwechsel trainieren und 
evaluieren 

Vertiefung der Analyse von Spielfilmen 
 
Umgang mit Geschichte im Internet 
 
Vertiefung der Analyse von Quellen 
 
Ost-West-Konflikt, Wettrüsten, Glasnost & 
Perestroika, NATO, Blockbildung 
Dekolonisation, Entwicklungshilfe, Migration, 
Terrorismus 
 

Deutschland und Europa 
seit 1945: Von der 
Spaltung zur Integration 
 
 
 

Deutschland – geteilt und geeint: 
Bundesrepublik und DDR 
Zwei Staaten – eine Nation? 
 
Deutschland in Europa 
Europa ab 1990 – ein Vorbild für 
Völkerverständigung und 
Kooperation? 

• Training im Umgang mit Operatoren als 
Vorbereitung auf die Sek II 

• Vergleich unterschiedlicher 
Gesellschaftsmodelle 

Vertiefung der Interpretation von 
historischen Fotografien 
 
Einführung in die Methode der 
Zeitzeugenbefragung 
 
Umgang mit Massenmedien 
 
Marktwirtschaft, Planwirtschaft, 
Staatssicherheit, Sozialismus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 



10.2. Sekundarstufe II 
Die Themen der Trimester bzw. Halbjahre sowie die fett gedruckten historischen Inhalte werden durch die Fachanforderungen vorgegeben. Es ist darauf zu achten, 
die Unterrichtseinheiten so zu gestalten, dass sie in ihrer Gesamtheit eine Antwort auf die Leitfrage ergeben. Die fett gedruckten Inhalte sind ebenfalls verbindlich, 
die dazu formulierten Fragestellungen sind Vorschläge, die Problemorientierung ist zu gewährleisten. Auch die fachmethodischen Schwerpunkte und Begriffe sind 
eine Orientierungshilfe. 
 
Jahrgangsstufe E: 

Themen 
 

Historische Inhalte 
Mögliche Fragestellung 

Didaktische Nutzung in Stichpunkten 
 

Vergangenheit und 
Gegenwart – Lernen aus 
der Geschichte? 
 
 

Was stelle ich mir unter Geschichte vor? 
Geschichte – von Menschen gemacht? 
Geschichte/Vergangenheit – Ist das nicht dasselbe? 
Schulbuch – nichts als die Wahrheit? 
Bereiche des Lebens – Hat alles Geschichte? 
Historische Darstellungen – plausible Konstruktion/objektive 
Erfassung von Geschichte? 
Zeitzeugenberichte – So war es wirklich? 
 
Beispiele für Geschichts- und Erinnerungskultur 
Gedenktage – kollektives Erinnern? 
Denkmäler – identitätsstiftend? /Funktionalisierung? 
 

• Einsicht in die Interessen- und Standortgebundenheit auch des 
Diskurses über Geschichte entwickeln 

• Bewusstsein für die Funktion und Nutzung von Geschichte 
entwickeln 

• Besonderheiten des geschichtlichen Denkens als Erzählen 
verstehen 

• Unterschiedlichkeit der Betrachtungsmöglichkeiten von 
Vergangenheit verstehen 

• den Wert unterschiedlicher Erklärungs- und 
Betrachtungsansätze schätzen lernen 

• Einsicht in Verfahrensweisen der Historiographie gewinnen 

• Bedeutung und Konsequenzen des Konstruktionscharakters von 
Geschichte für den Geschichtsunterricht 

• Qualitätskriterien für gute Sach- und Werturteile (sach-
/wertgerecht, fokussiert, plausibel, reflexiv) 

Begegnungen von 
Kulturen – Konfrontation, 
Abgrenzung oder 
Integration? 

Migration in der Geschichte 
Warum, wohin und mit welchen Auswirkungen wandern 
Menschen? 
Völkerwanderung – wechselseitige Beeinflussung? 
Deutsche und Dänen – ein Beispiel für gelungene Migration? 
 
Christliche und islamische Welt 
Kulturkontakt oder -konfrontation? 
 
Kolonialismus und Imperialismus 

• Motivationen und Lebenssituationen anderer Menschen 
kennenlernen und schätzen lernen 

• Einsicht in Bedingungen und Formen von Integration gewinnen 

• eigene Vorstellungen und Werte hinterfragen 

• historische Prägung gegenwärtiger Phänomene erkennen 

• Diversität von Kulturen kennen und schätzen lernen 

• Formen, Bedingungen und Einflussfaktoren von 
Kulturbegegnungen kennen lernen und daraus Orientierung 
gewinnen 



Kolonialismus und Imperialismus – Zivilisation für die Welt oder 
ein Verbrechen an der Menschlichkeit? 
Deutsche Kolonialpolitik – zum Nutzen für beide Seiten? 

Wandel von Wirtschaft 
und Gesellschaft – 
Kontinuitäten und Brüche 

Feudalismus 
Feudalismus – Struktur von langer Dauer? 
Feudalismus als Gesellschaftsordnung – primitiv oder 
funktional, Unterdrückung oder Schutz? 
Feudalismus – Frühkapitalismus – Industrialisierung: Dauer und 
Funktion von Strukturen 
 
Industrialisierung 
Industrialisierung – Revolution in Wirtschaft, Technik und 
Gesellschaft? 
Industrialisierung – Fortschritt für alle? 
Kapitalismus – Gewinner und Verlierer 
 
Globalisierung 
Eine Welt ohne Grenzen? 

• Prägung der Menschen durch Strukturen, insbesondere solcher 
von langer Dauer, erkennen 

• Angemessenheit von Werten und Gesellschaftsformen 
reflektieren 

• Bewusstsein für Bedingungen und Formen 
jahrhunderteübergreifender Entwicklungen entwickeln 

• Gewordenheit von „Selbstverständlichkeiten“ begreifen und 
damit Einsicht in eigene Gestaltungsmöglichkeiten erhalten 



Jahrgangsstufe Q1.1: 

Themen 
 

Historische Inhalte 
Mögliche Fragestellung 

Didaktische Nutzung in Stichpunkten 
 

Die Menschenrechte aus 
universal-historischer 
Perspektive – angeboren, 
egalitär, unteilbar und 
universell? 

Die Philosophie der Aufklärung 
Existieren angeborene Menschenrechte? 
Das Aufkommen der Öffentlichkeit – Bedingung der Menschenrechte? 

• Entstehungsumstände von Werten verstehen 

• Faktoren und Strukturen der Werteveränderung verstehen 

Die Erklärung der Menschen und Bürgerrechte in der Französischen 
Revolution 
Menschenrechte in der Französischen Revolution? 

• Reichweite von Werten reflektieren 

• Hinderungsfaktoren von Wertedurchsetzung erkennen 
und verstehen 

Die Grundrechte im Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 
Migrantinnen und Migranten – Anpassung oder Schutz der eigenen 
kulturellen Identität? 
Menschenrecht auf Freiheit – auch auf Freiheit von sozialer Not? 

• Werte der eigenen Lebenswelt und des eigenen Denkens 
verstehen und reflektieren 

• Reichweite von Werten beurteilen 

• Unterschiedliche Perspektiven auf Werte einnehmen und 
verstehen 

 
 



Jahrgangsstufe Q1.2: 

Themen 
 

Historische Inhalte 
Mögliche Fragestellung 

Didaktische Nutzung in Stichpunkten 
 

Nationale Identitäten seit 
dem 19. Jahrhundert - 
Realität oder 
Konstruktion? 

Die Idee der Nation 
Die Nation - natürliche oder gedachte Ordnung? 
Viele Wege zur Nation? - Nationalstaatsbildung im Vergleich 

• Konstruktcharakter von sozialen Bezugssystemen erkennen 

• Selbstverständlichkeiten in Frage stellen 

Der Weg zum deutschen Nationalstaat im 19. Jahrhundert 
Deutschland über alles? - Entwicklung des deutschen 
Nationalismus 
Eine Nation = ein Reich? Entwürfe deutscher Nationalstaatsbildung 
Deutsche Nationsbildung – ein Sonderweg? 

• Einflussfaktoren von Identitätsbildung verstehen und 
reflektieren 
 

Nationalismus und „Weltpolitik“ vor dem ersten Weltkrieg 
Die Bürde des weißen Mannes?  - Selbst- und Fremdkonstruktion 
im europäischen Imperialismus 
Die Schlafwandler? - Weltpolitik im Vorfeld des ersten Weltkriegs 

• Konstruktion kultureller Vorstellungen verstehen 

• Hinterfragen eigener kultureller und kulturgeschichtlicher 
Vorstellungen 

Das geteilte Deutschland 
Zwei Staaten – eine Nation? - Gesellschaftsentwürfe in Ost und 
West 
Ein Arbeiter- und Bauernstaat? – Das Selbstverständnis der DDR 
Der Sieg des Westens? - Die Bürgerrechtsbewegung und das Ende 
der DDR 
Vereinigung oder Vereinnahmung? - Das vereinigte Deutschland 

• Reflexion politischer Vorstellungen und ihres Einflusses auf 
das Selbstbild 

• unterschiedliche Gesellschaftsentwürfe abwägen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Jahrgangsstufe Q2.1: 

Themen 
 

Historische Inhalte 
Mögliche Fragestellung 

Didaktische Nutzung in Stichpunkten 
 

Diktatur und Demokratie 
im Zeitalter der Extreme 
 
 

Weltanschauungen und Gesellschaftskonzeptionen 
des 19. und 20. Jahrhunderts 
Liberalismus - Faschismus - Kommunismus 
Deutschland am Scheideweg? 

• Auseinandersetzung mit Staatsformen und Ideologien 

Chancen und Scheitern der ersten deutschen Demokratie 
Die Weimarer Republik – Demokratie ohne Demokraten? 

• Gegenüberstellung Räterepublik vs. Parlamentarische 
Republik 

• Problematisierung der Verfassung insbesondere 
Präsidialkabinette (§48 WRV) 

Nationalsozialistische Diktatur  
Der Nationalsozialismus – Vergangenheit, die nie vergeht? 

• Volksgemeinschaft: Dekonstruktion und Einordnung des 
Begriffes (Beispiel) 

• Medienanalyse: Schärfung der Wahrnehmungs- und 
Erschließungskompetenz 

Der Sozialismus in der DDR 
Die Debatte über die DDR als Unrechtsstaat 

• Multiperspektivität: Verschiedene Wahrnehmungen und 
Deutungen der DDR-Geschichte dekonstruieren 

Abschlussdebatte 
Demokratie dauerhaft erfolgreich? 

• Müller: Demokratie als „tröstliche Illusion“? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jahrgangsstufe Q2.2: 

 Themen 
 

Historische Inhalte 
Mögliche Fragestellung 

Didaktische Nutzung in Stichpunkten 
 

Dauerhafter Friede – eine 
Utopie? Friedensschlüsse 
und Lösungsversuche 
internationaler Konflikte 
 
 
 

Friede - nur Abwesenheit von Krieg? • Kontroversität – grundlegende Friedensmodelle im 
Widerstreit 

Der Wiener Kongress 
Gleichgewicht der Kräfte – ein funktionierendes Ordnungsmodell 
für Europa? 

• Kriterienorientierter Vergleich als Grundlage für 
Orientierungskompetenz 

Internationale Beziehungen in der bipolaren Welt 
Gegenseitige Abschreckung – eine erfolgreiche Friedensstrategie? 

• Erklärung des Einflusses historischer Konfliktsituationen auf 
die Gegenwart, Begründung und Einschätzung der Einflüsse 
für die Zukunft 

Abschlussdebatte 
Friedenschlüsse - ein überholtes Konzept? 

 

 


